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n -191oft der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
so 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Probst, Hintermayer, Dr. Dillersberger 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Gesamtverkehrskonzept - Österreich 

Im Dezember 1987 wurde von Bundesminister Streicher die 

offizielle Verabschiedung eines österreichischen Gesamtver­

kehrskonzepts durch die Kommission für Verkehrspolitik 

innerhalb von sechs Monaten, das wäre der Juni 88 gewesen, 

öffentlich zugesagt. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abge­

ordneten an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und 

Verkehr folgende 

A n fra g e : 

1) Die Fertigstellung eines österreichischen Gesamtverkehrs­

konzeptes ist seit einem Jahr überfällig - wie begründen 

Sie diese gravierenden Verzögerung und bis wann wird das 

für Juni 88 angekündigte Konzept endgültig vorliegen? 

2) Wie ist es erklärbar, daß in teuren Inseratenkampagnen 

Konzepte (Verkehrskonzept Österreich) angesprochen 

werden, die es eigentlich noch gar nicht gibt? 

3) Wie hoch belaufen sich die Kosten für derartige Inseraten­

kampagnen? 
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